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• Stadtrandpark Breite: Verbesserung der 
Erschliessungsachsen

• Frohbergpark: Thematische Weiterentwicklung

• Heiligberg: Büelpark bis Frohbergpark als 
Freiraumband nah zur Altstadt stärken und 
zukunftsfähig weiterentwickeln

• Wildpark Bruderhaus zukunftsfähig entwickeln

• Stadtrandpark Dättnau: ökologisch wertvollen 
Landschaftsraum für Naherholung und 
Biotopentwicklung weiterentwickeln

Stadtraum

• Quartierstrassen in Dättnau, Tössfeld und Breite: 
Stärkung Alleen

• Umgebung Zürcherstrasse: Stärkung Alleen, 
Potenziale für Pocketparks bei Storchenbrücke, 
Max-Bill-Anlage

Naturraum

• Quartieranlage Töss-Nägelsee: Anlage und Ufer-
raum als Freiraum im Stadtrandpark etablieren

Grünraum

• Stadtrandpark Freizeitallmend Lüchental: Neuer 
Quartierfreiraum im Stadtrandpark

• Winterthur-Süd: Städtebau- und Freiraument-
wicklung

Grünraum

• Tössfeld: Freiraumcluster aus Schulanlagen und 
Alleen stärken, Multicodierung etablieren

Stadtraum

• Töss/ Schlosstal: Nagelsee-Anlage Stärkung 
Wasserbezug, attraktive Wege entlang Tössufer

Naturraum

• Eschenberg: siedlungsnaher Erholungswald 

• Uferraum Töss: vielfältiger Landschaftsraum

• Weiertal (Neuburg): wertvoller ökologischer 
Lebens- und Landschaftsraum zwischen Ebnet
und Weiertal
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Hinweise aus der räumlichen Strategie
– Weiterentwicklung der Vernetzung und des wertvollen

Lebensraumverbunds vom Weiertal bis zum Langenberg und

entlang der Töss bis nach Sennhof.
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